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UMGANG MIT  

DOKUMENTATIONEN IM  

WASSERWERK 
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VORTRAGSINHALT 

 Fremdüberwachung lt. ÖVGW-Richtlinie W 60 

 Gesetzliche Grundlage / Regelwerke 

 ÖVGW – Richtlinie W 60 

 Fremdüberwachung anhand eines Beispiels 

 Ergebnisse eines 

Fremdüberwachungsberichts 

 Zusammenfassung / Resumee 
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GESETZLICHE GRUNDLAGEN 

Umgang mit Dokumentationen im Wasserwerk – 
Infotag WASER11 – 10.11.2011 

 § 134, WRG 1959 i.d.g.F, „Besondere 

Aufsichtsbestimmungen“ 

 

 Technische und Hygienische Überprüfung durch Sachverständige 

oder geeignete Anstalten u. Unternehmungen von öffentlichen WVAs 

einschließlich Schutzgebiete 
 

 

 Maximale Zeitabstände von 5 Jahren, kürzer möglich  

 

 Wasserberechtigte hat einen Befund über das Ergebnis der 

Fremdüberprüfung der Behörde vorzulegen, Nachprüfung kann 

veranlasst werden 
 

 Haftung für vorsätzlich oder grob fahrlässig ausgestellte Befunde 

(unbeschadet der Verantwortlichkeit des Wasserberechtigen) 
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GESETZLICHE GRUNDLAGEN 

Umgang mit Dokumentationen im Wasserwerk – 
Infotag WASER11 – 10.11.2011 

 § 5 (1), Trinkwasserverordnung (TWV) 
 

 

 Ordnungsgemäße Errichtung, Wartungs- und Inspektionsarbeiten 
 

 Dokumentation (Betriebs- und Wartungsbuch) 
 

 keine vorgesehenen Zeiträume für Kontrollen, außer   für 

Trinkwasseranalysen (abhängig vom mittleren täglichen 

Wasserverbrauch) 

 § 35, Lebensmittelsicherheits- und 

Verbraucherschutzgesetz (LMSVG) 
 

 

 Rechte und Pflichten für Amtliche Kontrollen durch Aufsichtsorgane 
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REGELWERKE 

Umgang mit Dokumentationen im Wasserwerk – 
Infotag WASER11 – 10.11.2011 

 ÖVGW Richtlinie W 60 (Juli 2010),  

Leitfaden für die technische Fremdüberwachung, Vorschlag für einen 

Überwachungsbericht gemäß ÖVGW Richtlinie W 59 

 ÖVGW Richtlinie W 59 – ÖNORM B 2539  (Dez. 2005), 

Technische Überwachung von Trinkwasserversorgungs-Anlagen, 

Eigenüberwachung und Fremdüberwachung 

 ÖVGW Richtlinie W 85 (Feb. 2008),  

Betriebs- und Wartungshandbuch für Trinkwasserversorgungs-

Unternehmen (Anlagenbeschreibung, Darstellung der betrieblichen 

Organisation, Stammdaten, Betriebsdaten wie statistische Daten, 

Schadensstatistik, Wasserqualität, Betriebsbericht, etc.) 

 Zahlreiche sonstige wichtige ÖVGW Richtlinien 

wie z. B. W 74 (Trinkwassernotversorgung – Krisenvorsorgeplan in der 

Wasserversorgung), W 63, W 100, W 105 (Wasserverluste, Betrieb und 

Instandhaltung, Schadensstatistik) etc., siehe www.ovgw.at 
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ÖVGW RICHTLINIE  W 60 

Umgang mit Dokumentationen im Wasserwerk – 
Infotag WASER11 – 10.11.2011 

 Wer muss eine Fremdüberwachung durchführen lassen ? 

 

 Wer darf die Fremdüberwachung durchführen ? 

 Sachverständige (Befugnis, Fachwissen für Bau und Betrieb von 

Trinkwasserversorgungsanlagen lt. B 2539),  

 geeignete Unternehmen oder Anstalten, 

Verband/Betreiber kontrolliert sich selbst ?, Verbände untereinander ?,  
 

 Umfang der Fremdüberwachung 
 

 Form und Inhalt des Fremdüberwachungsberichtes 
Allgemeines, Befund, Gutachten, Beilagen (Übersichtslageplan, 

hydraulisches Anlageschema, Fotodokumentation, Prüfzeugnisse, Atteste) 
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ÖVGW RICHTLINIE  W 60 

Umgang mit Dokumentationen im Wasserwerk – 
Infotag WASER11 – 10.11.2011 

 Umfang der Fremdüberwachung 

 Prüfung der vorgelegten Unterlagen aus der Eigenüberwachung 
 

 

 Teile der Wasserversorgungsanlage vor Ort 

(Zustandsbewertung und Einhaltung der Auflagen) für: 

- Wassergewinnungsstellen 
 

- Aufbereitungsanlagen 
 

- Speicherbauwerke 
 

- Steuer- und Fernwirkanlagen 
 

- Schutz- und Schongebiete 
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ÖVGW RICHTLINIE  W 60 

Umgang mit Dokumentationen im Wasserwerk – 
Infotag WASER11 – 10.11.2011 

 Umfang der Fremdüberwachung 

 Umfang Lokalaugenscheine abhängig von: 

- Anlagengröße und Konfiguration der Wasserversorgungsanlage  
 

- stichprobenartig, jedoch bei 

- mehreren Quellgruppen / Brunnenfeldern, zumindest eine  

Wassergewinnungsstelle je Gruppe/Feld 
 

- WVAs mit Wasserabgabe im Jahresdurchschnitt bis zu 100 m3/Tag, 

alle Wassergewinnungsstellen einschließlich Schutzgebiete, 

Aufbereitungsanlagen, Speicherbauwerke, Schachtbauwerke sowie 

Steuer- und Fernwirkanlage 

 Ziel: 

Eine gesamte technische Beurteilung der Wasserversorgungsanlage 

einschließlich der Schutzgebiete muss möglich sein. 
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ÖVGW  RICHTLINIE  W 60 

Umgang mit Dokumentationen im Wasserwerk – 
Infotag WASER11 – 10.11.2011 

 Prüfung der vorgelegten Unterlagen aus der 

Eigenüberwachung, lt. Tab. 1 ÖVGW  W 60 

Lfd. 

Nr. 

Eigenüberwachung 

nach ÖVGW-Richtlinie W 59 

– ÖNORM B2539 

Eigenüberwachung nach 

ÖVGW-Richtlinie W 59 – 

ÖNORM B 2539 durchgeführt 

Dokumentation der 

Anlagenbeschreibung und 

Betriebsorganisation und der 

Betriebsdaten nach ÖVGW-

Richtlinie W 85 

Anhang 

(lt. W 85) 

Ja nein 
teil- 

weise 

1. 

1.1 Wassergewinnungsstellen x 
Wassergewinnungsgebiet B 

1.2 Wassergewinnungsstelle B 

2. 
Wasserabgabestellen 

in das Rohrnetz 
x 

Wasserabgabe- und -

übernahmestellen 
C 

3. 
Inspektion in 

Speicherbauwerken 
x Speicherbauwerk D 

4. 

4.1 
Zubringer- (Transport), 

Versorgungs-, 

Anschlussleitungen u. 

Armaturen 

x 

Zubringer- und 

Versorgungsleitungen 
E 

4.2 Anschlussleitungen F 
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ÖVGW  RICHTLINIE  W 60 

Umgang mit Dokumentationen im Wasserwerk – 
Infotag WASER11 – 10.11.2011 

 Prüfung der vorgelegten Unterlagen aus der 

Eigenüberwachung, lt. Tab. 1 ÖVGW  W 60 

Lfd. 

Nr. 

Eigenüberwachung 

nach ÖVGW-Richtlinie W 59 

– ÖNORM B2539 

Eigenüberwachung nach 

ÖVGW-Richtlinie W 59 – 

ÖNORM B 2539 durchgeführt 

Dokumentation der 

Anlagenbeschreibung und 

Betriebsorganisation und der 

Betriebsdaten nach  

ÖVGW-Richtlinie W 85 

Anhang 

(lt. W 85) 

Ja nein 
teil- 

weise 

5. 

Wasserzähler,  

Wasserzähleranlage 

(Übergabestelle) 

x Anschlussleitungen F 

6. Schacht- und Sonderbauwerke x Schacht- und Sonderbauwerk G 

7. Aufbereitungsanlagen x Aufbereitungsanlage H 

8. 
Maschinelle und elektronische 

Einrichtungen 
x Gemäß Betriebsvorschriften 

9. Notwasserversorgungsanlagen x 
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ÖVGW  RICHTLINIE  W 60 

Umgang mit Dokumentationen im Wasserwerk – 
Infotag WASER11 – 10.11.2011 

Lfd. 

Nr. 

Eigenüberwachung 

nach ÖVGW-Richtlinie W 

59 – ÖNORM B2539 

Eigenüberwachung nach 

ÖVGW-Richtlinie W 59 – 

ÖNORM B 2539 

durchgeführt 

Dokumentation der 

Anlagenbeschreibung 

und Betriebsorganisation 

und der Betriebsdaten 

nach  

ÖVGW-Richtlinie W 85 

Anhang 

(lt. W 85) 

Ja nein 
teil- 

weise 

10. 

10.1 

Sonstige Aufzeichnungen  

betrieblich relevanter 

Daten 

x 

Darstellung der Anlage: 

- Übersichtslageplan 

- hydraulisches  

Anlageschema 

I Abb. 1 

I Abb. 2 

10.2 x Bestandspläne 

10.3 x Funktionsbeschreibung J 

10.4 x 
Stammdaten 

(Strukturdaten) 
K 

10.5 x Schadensstatistik L 

11. Betriebsbericht x Betriebsbericht M 

12.

  

Inspektions- und 

Wartungsplan 
x 

Inspektions- und  

Wartungsplan 
N 

13. 
Bescheide und/oder 

sonstige Behördenauflagen 
x 
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FREMDÜBERWACHUNG / BEISPIEL 

Umgang mit Dokumentationen im Wasserwerk – 
Infotag WASER11 – 10.11.2011 

 Prüfung der Eigenüberwachung, Wassergewinnungsstelle 

Dokumentation / Stammdaten lt. W 85 

Lfd. 

Nr. 

Eigenüberwachung 

nach ÖVGW-Richtlinie W 59 

– ÖNORM B2539 

Eigenüberwachung nach 

ÖVGW-Richtlinie W 59 – 

ÖNORM B 2539 durchgeführt 

Dokumentation der 

Anlagenbeschreibung und 

Betriebsorganisation und der 

Betriebsdaten nach ÖVGW-

Richtlinie W 85 

Anhang 

(lt. W 85) 

Ja nein 
teil- 

weise 

1. 

1.1 Wassergewinnungsstellen 
Wassergewinnungsgebiet B 

1.2 Wassergewinnungsstelle B 

2. 
Wasserabgabestellen 

in das Rohrnetz 

Wasserabgabe- und -

übernahmestellen 
C 

3. 
Inspektion in 

Speicherbauwerken 
Speicherbauwerk D 

4. 

4.1 
Zubringer- (Transport), 

Versorgungs-, 

Anschlussleitungen u. 

Armaturen 

Zubringer- und 

Versorgungsleitungen 
E 

4.2 Anschlussleitungen F 
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FREMDÜBERWACHUNG / BEISPIEL 

Umgang mit Dokumentationen im Wasserwerk – 
Infotag WASER11 – 10.11.2011 

 Prüfung der Eigenüberwachung, Wassergewinnungsstelle 

Dokumentation / Stammdaten lt. W 85 
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FREMDÜBERWACHUNG / BEISPIEL 

Umgang mit Dokumentationen im Wasserwerk – 
Infotag WASER11 – 10.11.2011 

 Prüfung der Eigenüberwachung, Wassergewinnungsstelle 

Dokumentation / Stammdaten lt. W 85 
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FREMDÜBERWACHUNG / BEISPIEL 

Umgang mit Dokumentationen im Wasserwerk – 
Infotag WASER11 – 10.11.2011 

 Prüfung der Eigenüberwachung, Wassergewinnungsstelle 

Intervalle lt. W 59 / ON B 2539 

 

Lfd. 

Nr. 

Eigenüberwachung 

nach ÖVGW-Richtlinie W 59 

– ÖNORM B2539 

Eigenüberwachung nach 

ÖVGW-Richtlinie W 59 – 

ÖNORM B 2539 durchgeführt 

Dokumentation der 

Anlagenbeschreibung und 

Betriebsorganisation und der 

Betriebsdaten nach ÖVGW-

Richtlinie W 85 

Anhang 

(lt. W 85) 

Ja nein 
teil- 

weise 

1. 

1.1 Wassergewinnungsstellen 
Wassergewinnungsgebiet B 

1.2 Wassergewinnungsstelle B 

2. 
Wasserabgabestellen 

in das Rohrnetz 

Wasserabgabe- und -

übernahmestellen 
C 

3. 
Inspektion in 

Speicherbauwerken 
Speicherbauwerk D 

4. 

4.1 
Zubringer- (Transport), 

Versorgungs-, 

Anschlussleitungen u. 

Armaturen 

Zubringer- und 

Versorgungsleitungen 
E 

4.2 Anschlussleitungen F 
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FREMDÜBERWACHUNG / BEISPIEL 

Umgang mit Dokumentationen im Wasserwerk – 
Infotag WASER11 – 10.11.2011 

 Prüfung der Eigenüberwachung, Wassergewinnungsstelle 

Intervalle lt. W 59 / ON B 2539 
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FREMDÜBERWACHUNG / BEISPIEL 

Umgang mit Dokumentationen im Wasserwerk – 
Infotag WASER11 – 10.11.2011 

 Prüfung der Eigenüberwachung, Wassergewinnungsstelle 

Intervalle lt. W 59 / ON B 2539 / Überwachungsdurchführungsbericht 
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FREMDÜBERWACHUNG / BEISPIEL 

Umgang mit Dokumentationen im Wasserwerk – 
Infotag WASER11 – 10.11.2011 
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FREMDÜBERWACHUNG / BEISPIEL 

Umgang mit Dokumentationen im Wasserwerk – 
Infotag WASER11 – 10.11.2011 

 Lokalaugenschein, Wassergewinnungsstelle 
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FREMDÜBERWACHUNGSBERICHT 

Umgang mit Dokumentationen im Wasserwerk – 
Infotag WASER11 – 10.11.2011 

 Ergebnisse 

 Gutachten aus der Überprüfung der Eigenüberwachung 
 

 Gutachten aus Überprüfung infolge Lokalaugenscheine 

 

 Gutachten aus sonstigen Überprüfungen 
Technische und sanitärhygienische Zulässigkeit der verwendeten Produkt 

Fachkundigkeit des technischen Personals 

 

 Zusammenfassung mit Mängelliste samt Fristvorschläge zur 

Mängelbehebung 
 

 Allfällige Verbesserungsvorschläge 

 



21 

FREMDÜBERWACHUNGSBERICHT 

Umgang mit Dokumentationen im Wasserwerk – 
Infotag WASER11 – 10.11.2011 

 Tabellarische Zusammenfassung mit 

Fristvorschlägen zur Mängelbehebung 
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ZUSAMMENFASSUNG / RESUMEE 

Umgang mit Dokumentationen im Wasserwerk – 
Infotag WASER11 – 10.11.2011 

Die Durchführung der gesetzlich vorgeschriebenen 

Fremdüberwachung, insbesondere in Bezug auf  die 

Prüfung der Eigenüberwachung, ist ohne entsprechende 

(softwareunterstützte) Dokumentationen im Wasserwerk 

kaum bzw. nur mit sehr hohem Aufwand möglich.  
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DANKE 
  

für Ihre 
   

Aufmerksamkeit 


